
Veranstaltungskalender++Historisches++Aktuelles++Jugend++Porträts++Vereine

Der Vorstand der Trachtengruppe Wohra hatte alle Mitglie-
der schriftlich zur Jahreshauptversammlung in die Hofreite
in Wohra eingeladen. Die 1.Vorsitzende Margret Theiss be-
grüßte die anwesenden Mitgliederinnen und Mitglieder und

bedankte sich bei allen für die im vergangenen Jahr gelei-
stete Arbeit. 

Fortsetzung im Innenteil

Wir im Wohratal
März 2009   . In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wohratal

Kostenloses Monatsmagazin für Wohra, Halsdorf, Langendorf und Hertingshausen

Autohaus Denzel GmbH 

Würfelweg 1 - 17

35288 Wohratal - Wohra

Tel. 0 64 53 - 91 35 0 www.autohaus-denzel.de  info@autohaus-denzel.de 

Ihr Partner 
“Rund ums Auto”

Unser Angebot für Sie:
Frühjahr-Service

19,90 €*

* zzgl. Material

Ihr Vertragspartner für 
Volkswagen, Audi und Skoda! 

Jahreshauptversammlung der Trach-
tengruppe Wohra e.V. am 10.02.2009
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Service Wohratal
Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung WOHRATAL, Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
montags bis mittwochs von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 18.30 Uhr
freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale 06453 / 6454-0
Fax 06453 / 6454-22
Bürgermeister Peter Hartmann 06453 / 6454-10
Büroleiter Werner Schollmeier 06453 / 6454-20
Achim Homberger 06453 / 6454-15
Gunhild Kamann 06453 / 6454-14
Bärbel Schleiter 06453 / 6454-13
Marita Straube-Schneider 06453 / 6454-16
Gerhard Zulauf 06453 / 6454-12
Ines Dicken 06453 / 6454 21
Ramona Kräling 06453 / 6454 25
Bauhof der Gemeinde
1. Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal

Tel. 06453 / 648833, Fax 06453 / 6480239
2. Kläranlage Halsdorf, Tel. und Fax 06425 / 1217
Ortsvorsteher
WOHRA: Hannelore Keding-Groll, Kreuzackerweg 5, Tel. 06453/1418
HALSDORF: Hans-Georg Scheufler, Hauptstr. 30, Tel. 06425 / 2620
LANGENDORF: 
Bernhard Schneider, In den Erlengärten 12, Tel. 06453 / 7543
Sprechstunde des Ortsgerichtes
Dorfscheune Langendorf, Flohweg 1, 35288 Wohratal, Tel. 06453 / 420
Ortsgerichtsvorsteher Werner Hartmann
Sprechzeiten jeden 1. + 3. Mittwoch von 18-19 Uhr sowie nach 
Vereinbarung,  Tel. 06453 / 7790

Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
1. Bürgerhaus Wohratal (Küche), Halsdorfer Str. 56, 06453 / 6454-24
2. Hofreite Wohra (Küche), Gemündener Str. 24,      06453 / 6456-55
Ortsteil HALSDORF, Treffpunkt, Hauptstraße 13,      06425 / 1380
Ortsteil LANGENDORF, Dorfscheune, Flohweg 1,    06453 / 420
Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3,                    06453 / 310
Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
1. Ortsteil WOHRA

donnerstags, Grundschulgebäude, von 18.30 bis 19.30 Uhr
2. Ortsteil LANGENDORF

jeden 2. + 4. Dienstag im Monat, Dorfscheune, 18.00 bis 18.30 Uhr
3. Ortsteil HERTINGSHAUSEN

montags, Feuerwehrgerätehaus, von 16.00 bis 17.00 Uhr 
Die Bücherstunde jeden 1. Samstag im Monat findet nicht mehr statt.

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8 06425 / 921010
Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte “Die Arche”, OT Wohra, Männerstatt 14, 06453/7411
Ev. Kindertagesstätte “Sonnenblume”, 
OT Halsdorf, Hauptstraße 23, 06425 / 2233
Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Martin Denzel 06453/9135-25
Stellv. Gemeindebrandinspektor Alexander Bach 06453/645586
Wehrführer WOHRA, Jochen Diehl 06453 / 645595
Wehrführer HALSDORF, Stefan Bubenheim 06425 / 921577
Wehrführer LANGENDORF, Ralf Schneider 06453 / 6480480
Wehrführer HERTINGSHAUSEN, Uwe Boucsein  06453 / 551
Feuerwehrgerätehaus WOHRA, Zum Bahnhof 11   06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF, Hauptstr. 13     06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF, Flohweg 11
Feuerwehrgeräteh. HERTINGSHAUSEN,  Am Zollstock 3, 06453/310

Kunden dienst Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei 110
Polizeistation Stadtallendorf 06428 / 93050
Feuerwehr 112
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale. Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.
Hauptfeuerwache Marburg 06421 / 17220
Krankentransporte, Zentrale Marburg 06421 / 19222
Arztpraxis: Dr. med. Dina Bassaly/Heide Bassaly  06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal 06453 / 331
Telefonseelsorge (kostenlos)        0800/1110111 und 0800/1110222  

Ärztlicher Notdienst
Fr. 6.3. - So. 8.3.: Frau Doss, Rauschenberg, Tel. 06425 / 922950.
Dr. Rosenthal, Haina, Tel. 06456 / 409
Fr. 13.3. - So. 15.3.: Dr. Klug / Wagner, Gilserberg, Tel. 06696/371.
Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Fr. 20.3. - So. 22.3.: Frau Doss, Rauschenberg, Tel. 06425 / 922950.
Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421
Fr. 27.3. - So. 29.3.: Dr. Klug / Wagner, Gilserberg, Tel. 06696/371.
Dr. Uffelmann, Gemünden, Tel. 06453 / 91270

Apothekendienst
Mo. 2.3. - So. 8.3.: Kloster Apotheke Haina
Mo. 9.3. - So. 15.3.: Rosen Apotheke Gemünden
Mo. 16.3. -So. 22.3.: Walpurgis Apotheke Gilserberg, T. 06696/500
Mo. 23.3. - So. 29.3.: Apotheke im Wohratal, Wohra, T. 06453/ 331
Mo. 30.3.-So. 5.4.: Adler Apotheke Rauschenberg, T. 06425/ 308
Mo. 6.4. - So 12.4.: Apotheke Rosenthal

Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung:
Christa Cloos, Büro:Steinweg 2, 35274 Kirchhain
Tel. 06422 / 4000, Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24, 35288 Wohratal
Tel. 06453 / 7038.  In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst rund
um die Uhr unter der Nummer 0172 / 6869115.

Beschwerdestelle Altenpflege:
Friedrichstr. 36, 35037 Marburg, Sprechzeiten: 
Dienstag, 14-16 Uhr; Freitag, 10-12 Uhr, Tel. 06421/201-119

Störfälle in der Wasser- oder Stromversorgung und in
der Abwasserbeseitigung sowie allgemeine Rufbe-
reitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen
Störfällen unter der Telefonnummer: 06453 / 6454-0 und 6454-20.
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen
der:  a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal, Tel. 0173 / 5161950 und Tel.
0173 / 5161929
b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG, Kundenservice 01801 / 326000,
Entstörungsdienst Strom 01801 / 326326; Gas 01803 / 346427
c) Allgemeine Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal
Tel. 0173 / 5161950 und 0173 / 5161929

Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal
montags bis donnerstags: 15:00 - 16:00 Uhr
freitags und samstags: 10:00 - 11:00 Uhr

Beseitigung von Tierkörpern, Tierkörperteilen und
Schlachtabfällen:
TBA, Schäfer GmbH, Waldstr. 73, 36318 Schwalmtal, 
Tel. 06638 / 96060, Fax: 06638 / 960614

Abfallentsorgung: Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Hausbergweg 1; 35236 Breidenbach
Telefon: 06465 9269-0; Telefax: 06465 9269-26
E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de
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Fortsetzung von Seite 1
Der Schriftführer Frank Wißner
berichtete über die Aktivitäten
der Trachtengruppe des vergan-
genen Jahres. Dazu gehörten
die Winterwanderung, die Be-
wirtung beim Ostermarkt in
Cölbe, die Ausrichtung des Ok-
toberfestes gemeinsam mit der
Trachtenkapelle Wohratal und
verschiedene andere Veranstal-
tungen. Das Highlight im Jahr
2008 war sicherlich die 4-
Tages-Fahrt im September nach
Chiusa San Michele in Italien.
Gemeinsam mit der Trachtenka-
pelle Wohratal besuchte man
bereits zum 6. Mal die befreun-
dete Kapelle aus Chiusa San
Michele. Aber auch die 2-tägige
Spaßfahrt nach Hannover war
eine tolle Sache.
Für das laufende Jahr wird
neben verschiedenen örtlichen
Aktivitäten, wie z.B. das Okto-
berfest, die Teilnahme am Inter-
nationalen Folklore Festival
vom 08. - 13. Juli 2009 geplant.
Zu diesem Festival werden
Gäste aus dem belgischen Wu-
ustwezel erwartet. 
Anschließend  folgten die Be-
richte der Gruppenleiterinnen. 
Hier berichteten Elsbeth Kissel-
bach für die Jugendgruppe,
Hannelore Keding-Groll für die
Erwachsenen- und Kindergrup-
pe und Margret Theiss für den
Spinnstubensingkreis. 
Nach dem Bericht der Kassiere-
rin Heidi Reuter, der von den
Kassenprüfern Katja Premuzic
und Carola Kisselbach  eine

ordnungsgemäße  Kassen-
führung bestätigt wurde, stan-
den die Vorstandswahlen auf
der Tagesordnung. 
Der Vorstand wurde in seiner
bisherigen Zusammensetzung
in seinem Amt bestätigt und
stellt sich wie folgt dar:
1.Vorsitzende    Margret Theiss
2.Vorsitzende

Elsbeth Kisselbach
Schriftführer     Frank Wißner
Kassiererin       Heidi Reuter
Der erweiterte Vorstand besteht
aus:
stellvertretende Schriftführerin

Anja Kisselbach
stellvertretender Kassierer 

Gerhard Dawedeit
Zeugwart        Wilfried Theiss
Jugendwart

Stephanie Kauffeld-Palm
Tanzleiterin

Hannelore Keding-Groll
Ehrenvorsitzende

Emmi Hofmann
Für die Kindergruppe wird noch
Nachwuchs gesucht. Eltern
deren Kinder mindestens 6
Jahre alt sind und Interesse am
gemeinsamen Tanzen und Spie-
len haben wenden sich bitte an
Hannelore Keding-Groll (Tel.:
06453/1418), an Margret Theiss
(Tel. 06453/7104) oder an Step-
hanie Kauffeld-Palm (Tel.
06453/645290).
Natürlich sind auch Jugendliche
und Erwachsene herzlich will-
kommen. Auskunft zu den
Übungsterminen kann man bei
den angegebenen Personen er-
halten.

Auf dem Foto der Titelseite sind
der Vorstand und der erweiterte
Vorstand zu sehen: Von links:
Anja Kisselbach, Wilfried
Theiss, Emmi Hofmann, Mar-

gret Theiss, Heidi Reuter, Els-
beth Kisselbach, Gerhard Da-
wedeit, Frank Wißner, Hannelo-
re Keding-Groll und Stephanie
Kauffeld-Palm. 
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Wohratal aktuell

Redaktionschluss: der 20. des Vormonats

Jahreshauptversammlung der Trachten-
gruppe Wohra e.V. am 10.02.2009

Abendsprechstunden des Bürgermei-
sters in den Ortsteilen im Monat März
Die Abendsprechstunden des Bürgermeisters finden an folgenden
Tagen, jeweils von 18.00 - 18.30 Uhr, statt:
Donnerstag, 05. März Hofreite Wohra 
Donnerstag, 12. März Treffpunkt Halsdorf  
Donnerstag, 19. März Dorfscheune Langendorf 
Donnerstag, 26. März  Feuerwehrgerätehaus Hertingshausen 
Eine vorherige Anmeldung zu diesen Sprechstunden ist nicht er-
forderlich. Es besteht aber natürlich die Möglichkeit, Anliegen im
Vorfeld telefonisch (direkte Durchwahl: 06453/6454-10) oder per
email p.hartmann@wohratal.de abzustimmen, damit dann zur
Sprechstunde auch gleich evtl. erforderliche Unterlagen mitge-
bracht werden können.

Brandschutztipps 
- Ein Service der FFw Wohratal -

Richtiges Verhalten beim Kamin-
/Schornsteinbrand
Viele Haushalte heizen ihre Häuser und Wohnungen mit festen
Brennstoffen. Dadurch kommt es immer wieder zu sogenannten
Schornsteinbränden.
Schornsteinbrand? Ein Schornstein kann eigentlich nicht bren-
nen. Was in einem Schornstein brennt sind überwiegend Rußab-
lagerungen an den Wänden des Kamins. Hier bildet sich der so-
genannte Glanzruß, bei dessen Verbrennung Temperaturen von
bis zu 1400° C erreicht werden können. Es besteht eine erhöhte
Brandgefahr für das ganze Gebäude.

Darum sollten Sie folgende Hinweise beachten, wenn bei Ihnen
der Kamin brennt:
- Ruhe bewahren!
- Feuerwehr benachrichtigen unter der Notrufnummer 112!
- Falls die Feuerstätte noch in Betrieb ist, sofort außer Betrieb
nehmen!
- Luftzuführungsöffnungen für den Kamin (Klappen, andere Ver-
brennungsstätten) schließen!
- Brennbare Gegenstände (Möbel) in der Nähe des Kamins ent-
fernen oder abrücken!
- Feuerlöscher, falls vorhanden, bereithalten! In keinem Fall ver-
suchen, den Kamin mit Wasser zu löschen! (Das Volumen von 1
Liter Wasser ergibt 1.700 Liter Dampf. Das zerstört den Kamin
und kann zu Verletzungen führen.)
- Zuständigen Schornsteinfeger verständigen!
- Feuerfeste Gefäße (Eimer etc.) bereitstellen und das Eintreffen
der Feuerwehr abwarten!
Durch diese Maßnahmen können viele Gefahren und Schäden
vermieden werden. Das richtige Betreiben der Feuerstätte mit
ausschließlich getrocknetem Hartholz sowie die rechtzeitige Rei-
nigung des Kamins durch Ihren Schornsteinfeger sind ebenfalls
wichtige Verhaltensregeln, um einen Schornsteinbrand zu ver-
meiden.

In den schweren Stunden des Abschieds von 
meinem lieben Vater

Ewald Floßbach
haben wir viel Zuneigung und Anteilnahme erfahren. 
Wir danken von Herzen allen, die sich mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so 
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten, sowie allen,
die ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.

Langendorf im Februar 2009

Im Namen der Angehörigen

Veronica Floßbach



Am Samstag, dem 14. Februar fand im Feuerwehrgerätehaus Her-
tingshausen die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr statt.
Rund 45 aktive und passive Mitglieder waren
der gemeinsamen Einladung von Wehrführer
Uwe Boucsein und dem 1. Vorsitzenden Joa-
chim Boucsein gefolgt.
Nach Begrüßung durch Uwe Boucsein und To-
tenehrung erfolgten die Grußworte von Bürger-
meister Peter Hartmann und Gemeindebran-
dinspektor Martin Denzel, die sich beide herz-
lich für das Engagement der Feuerwehrkame-
radinnen und Kameraden bedankten.
Es folgten die Jahresberichte des Vorsitzenden
und des Wehrführers. Tanja Boucsein berichte-
te über die aktive Arbeit der Jugendfeuerwehr,
der zur Zeit 17 Jungen und 7 Mädchen an-
gehören.
Eine besondere Anerkennung wurde Heinrich
Aillaud zu teil. Da er seine Scheune für die
Geräte der Feuerwehr zur Verfügung stellt, er-
hielt er für den "Weg nach Hause" eine große
Fleischwurst.
Die beiden Kassenführer Frank Falker und
Heinz Wasmuth bescheinigten dem Kassierer
Peter Hegen eine sehr gute Arbeit, so dass
anschließend einstimmig die Entlastung des
Vorstandes erfolgte.
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurde Wolfgang Vöhl geehrt.

Zur Feuerwehrfrau wurde Anna Maria Falker befördert. Die Be-
zeichnung Feuerwehrmann tragen jetzt Viktor Beifuß, Erik Betten-
hausen und Michell Boucsein. Sabrina Weldner wurde zur Ober-
feuerwehrfrau befördert.
Folgende wichtige Termine stehen in 2009 an: 13. - 14. März Erste
Hilfe Lehrgang im Feuerwehrhaus Wohra, 28. März Jahreshaupt-
versammlung der Feuerwehr Wohratal, 11. April Hydrantenprü-
fung, 16. Mai Dämmerschoppen auf dem Grillplatz, 23. August

"Tag der Feuerwehr" und 19. oder 26. September Tagesfahrt der
Feuerwehr an das Steinhuder Meer.
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Jahreshauptver-
sammlung der
Feuerwehr 

Hertingshausen

Angelsport- und Freizeitverein 
Heimbachtal
Einladung
zur Jahreshauptversammlung
Hiermit werden alle Mitglieder zur ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung 2009
für
Samstag, den 14. März 2009
um 19.30 Uhr in der Hofreite Wohra eingeladen!

Tagesordnung:
1. Eröffnung/Begrüßung/Totenehrung durch den Vereinsvorsit-
zenden
2. Jahresbericht des Vereinsvorstandes.
a. Bericht des Schriftführers
b. Bericht des Gewässerwarts
c. Bericht des Jugendwarts
d. Bericht des Vergnügungswarts
e. Kassenbericht des Kassierers
f. Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung des gesamten Vorstandes
4. Wahl eines Wahlleiters
5. Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer
6. Behandlung von Anträgen der Mitglieder, die mindestens 3
Tage vorher dem Vorsitzenden Heinrich Dehmel schriftlich einzu-
reichen sind.
7. Vorschau für die weitere Vereinsarbeit 2009 und Verschiede-
nes 
Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.

Petri Heil !
Der Vorstand

Vereine
aktiv...

TSV Wohratal 1911 e.v.

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung
Die Jahreshauptversammlung des TSV Wohratal findet am Frei-
tag, den 27.03.09 um 20 Uhr im kleinen Saal im Bürgerhaus
Wohra statt.

Tagesordnung:

1.Begrüßung -Feststellung der Beschlussfähigkeit-
2.Totenehrung
3.Bericht des Schriftführers
4.Berichte des Vorstandes und der Abteilungsleiter
5.Berichte des Kassierers und der Kassenprüfer
6.Aussprache zu den Berichten
7.Entlastung des gesamten Vorstandes
8.Neuwahl eines Kassenprüfers
9.Beschlussfassung über Anträge, die spätestens eine Woche
vor dem Tage der Versammlung beim 1.Vorsitzenden schriftlich
eingereicht werden müssen.
10.Ehrungen
11.Sonstiges

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

gez.
Kren (Schriftführer)
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Der 1. Vorsitzende Heinz Döring begrüßte die Mitglieder recht
herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des VdK Orts-
verbandes Wohratal. 
Besonders begrüßt wurde der 1. Vorsitzende des VdK Kreisver-
bandes Horst Gunesch, der den Anwesenden die Aufgaben des
VdK Verbands erläuterte. 
Anschließend leitete der 1. Vorsitzende des Kreisverbandes die
durchzuführenden Wahlen. 
Heinz Döring stand nach 40 Jahren Tätigkeit als Vorsitzender aus
Altersgründen nicht mehr für das Amt zur Verfügung. Der 83 jähri-
ge hat in dieser Zeit auch den Volkstrauertag mitgestaltet. Heinz
Döring wurde von den anwesenden Mitgliedern zum Ehrenvorsit-
zenden ernannt.
"Ich habe meine Ämter aus Überzeugung übernommen und die Ar-
beit hat mir  immer Spaß gemacht. Mein Motto lautet: "Mensch sein

muss der Mensch" beschrieb Heinz Döring seine 40 jährige Tätig-
keit für den VdK.
Auch die langjährige Kassiererin Frau Marie-Luise Keding stellte
im Alter von 86 Jahren ihr Amt aus Altersgründen zur Verfügung.
Sie wurde zum Ehrenmitglied ernannt. 

Der neue Vorstand setzt
sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender:
Wolfgang Kelling; Her-
tingshausen
2. Vorsitzender:
Konrad Moog; Halsdorf
1. Kassierer: Karl
Homberger; Wohra
2. Kassierer:
Marie-Luise Keding;
Wohra (Ersatz)
1. Schriftführer:
Helmut Kauffeld; Wohra
Juniorenbetreuer: Horst
Becker; Halsdorf

VdK Ortsverband Wohratal hat gewählt

Tanz-Workshop "Hochzeitstänze" der
Volkshochschule Wohratal:
Jetzt anmelden!
Die Volkshochschule Wohratal veranstaltet am Sonntag, den 5.
April, von 10 bis 13.45 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus Hertings-
hausen den Tanz-Workshop Hochzeitstänze. 
Dieses Angebot richtet sich an angehende Hochzeitspaare und
alle Paare, die schnell die wichtigsten Tänze für Partys und Bälle
lernen wollen. Aus organisatorischen Gründen wird um Paaran-
meldung gebeten. 
Weitere Informationen und Anmeldung: vhs-Außenstelle
Wohratal, Ingeborg und Helmut Seim, Telefon 06422 / 922339,
E-Mail: kontakt@vhs-kirchhain.de 

Jahreshauptversammlung der
Feuerwehr Wohra
Wehrführer Jochen Diehl hatte für Samstag, dem 31. Januar zur
diesjährigen Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Wohra in die Hofreite eingeladen.
Nach Eröffnung und Totenehrung sprachen Bürgermeister Peter
Hartmann und Gemeindebrandinspektor Martin Denzel den an-
wesenden rund 40 Kameraden ihren Lob und ihre Anerkennung
für die Arbeit der Feuerwehr aus.
Es folgten die Berichte von Wehrführer Jochen Diehl, Schriftfüh-
rer Achim Homberger, Jugendwart Stefan Wicker und des Seni-
orenbeauftragten Heinz Bubenheim.

Kassenwart Hans Wißner informierte über den Kassenstand.
Anschließend berichtete Kassenprüfer Mario Homberger über
das positive Prüfungsergebnis und empfahl der Versammlung die
Entlastung des gesamten Vorstandes, die dann auch einstimmig
erfolgte.
Jan Bornmann wurde für den erfolgreichen Abschluss der Sprech-
funkausbildung beglückwünscht.

Neu in Wohra: Nagelstudio und med.
Fußpflege Nadine Zies
Am 2. März hat das Nagelstudio
und med. Fußpflege Nadine Zies in
Wohra im Eichweg 3, eröffnet. Zur
Eröffnung wird ein Rabatt von 20%
angeboten.
Zu den Praxisangeboten von Nadi-
ne Zies zählen:
- med. Fußpflege
- French Modelage an den Füßen
- Nageldesign
- Neu Nail Art Technik
- Nagelkauer Behandlung
- Entwaxung der Beine und Arme

Termin-Vereinbarungen unter der 
Telefonnummer: 06453 / 648895

Regionale Wirtschaft - aktuell -
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Jagdgenossenschaft Langendorf
EINLADUNG
Zur diesjährigen Versammlung der Jagdgenossenschaft Langen-
dorf möchten wir Sie hiermit recht herzlich einladen.
Die Versammlung findet am Samstag, dem 14. März 2009 um
20.00 Uhr in der "Dorfscheune" in Langendorf statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht über das Jahr 2008
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl der Kassenprüfer
8. Planung 2009
9. Verschiedenes
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Der Jagdvorstand
gez. Werner Hartmann Jagdgenossenschaft Langendorf

Der Jagdvorstand der Jagdgenossen-
schaften I, II und III Gemünden
EINLADUNG
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaften I, II und III Gemünden
lade ich hiermit zur diesjährigen Genossenschaftsversammlung
am   Freitag, dem 6. März 2009 um 20.00 Uhr

in die Gaststätte "Alter Bahnhof" in Gemünden ein.  
Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der Niederschrift der Genossenschaftsversamm-
lung 2008
2. Vorlage der Kassenberichte der Jagdgenossenschaften
3. Berichte über die Kassenprüfungen
4. Entlastung des Vorstandes und der Rechner
5. Beratung und Beschlussfassung über die Verteilung des Reiner-
trages aus der Jagdnutzung 2008/2009 
6. Bericht über den Feldwegebau
7. Nachwahl für Bürgermeister Opper
8. Pachtvertrag Jagdbez. IV
9. Verschiedenes
Ich bitte alle Jagdgenossen um ihre Teilnahme.
Gemünden, den 12.02.2009
Der Jagdvorstandgez. Rudolf Erle, Jagdvorsteher

Die vhs Marburg - Biedenkopf lädt vom
10. bis 17. Mai 2009 zu einer Sonderzu-
greise an die Ostsee nach Damp ein.
Mit Bussen werden Sie im Landkreis abgeholt. Weiter geht es dann
mit dem Sonderzug durch eine schöne Landschaft bis nach Kiel
von wo aus ein gemütlicher Bustransfer über Eckernförde nach
Damp erfolgt. Unser Hotel ist direkt an der Ostsee. 
Wir hoffen im Mai auf blaues Meer und tiefblauen Himmel, über
den die Wolken in rasender Geschwindigkeit wegziehen, auf quit-
tengelbe Rapsfelder, die sich bis zum Horizont erstrecken und ge-
meinsam mit dem Blau des Meeres, dem Grün der Wiesen und
dem Weiß der Strände unsere Augen erfreuen. Statt der Berge er-
warten uns sanfte Bodenerhebungen, viele Kathedralen in Back-
steingotik, reedgedeckte Bauernhöfe, wo große Rosskastanien
und Linden ihre Schatten werfen.  
Als Standort haben wir das Ostseebad Damp ausgewählt. Eine Fe-
rienanlage mit hohem Standard, mit vielen Annehmlichkeiten wie
Wellenbad, Schwimmbad, Sauna, Cafés, Geschäften und und
und…!
Täglich erwartet Sie ein reichhaltiges Frühstücks- und Abendbuffet.
… und das sind die Ausflugsziele:
Nord-Ostsee-Kanal
Durch den Naturpark der Hüttener Berge über Rendburg und Ham-
dorf bis Breiholz, dann entlang des Kanals bis zur Schwebefähre in
Rendsburg - Kaffeepause mit Möglichkeit der Überfahrt. 
Sylt
Mit dem Bus über die A7 nach Niebüll - Verladung des Busses und

Zugfahrt nach Westerland/Sylt. Weiterfahrt mit Bus entlang zum
Parkplatz der berühmten Sansibar - Fotopause und Rückfahrt nach
Westerland für eine 1-stündige Freizeit. Gegen 12.30 Uhr geht es
nach List - Mittagessen bei Gosch. Am Nachmittag mit Fähre Über-
fahrt zum dänischen Festland nach Havneby auf der Halbinsel
Römö. Nach der Pause geht es wieder nach Deutschland und
zurück nach Damp. 
Haithabu/Schleswig
Über Eckernförde zunächst nach Haithabu - Besichtigung der be-
eindruckenden Wikingersiedlungen am Haddebyer Noor. Weiter-
fahrt nach Schleswig - Besichtigungen und MIttagsfreizeit. Rück-
fahrt nach Damp
Holsteinsche Schweiz und Hansestadt Lübeck
Über Eckernförde und entlang der Küste zum Olympiahafen Stran-
de. Weiterfahrt entlang der Kieler Förde nach Kiel - kurzer Halt am
Fährhafen. Durch die Holsteinische Schweiz über Plön und Eutin
zur Hansestadt Lübeck - Spaziergang durch die Altstadt mit ihren
Sehenswürdigkeiten bis zur Schiffergesellschaft zum Mittagessen.
Nach der Freizeit Rückfahrt nach Damp.
Flensburg und die dänische Riviera
Über Sieseby an der Schlei und vorbei am Ornumer Noor mit sei-
nen Reetflächen zur Flensburger Brauerei - Besichtigung mit
anschließendem Imbiss nebst einem Flens. Weiterfahrt zur Grenze
mit Dänemark und dann über Rinkenäs an die Dänische Riviera.
Mit Blick über die Flensburger Förde erreicht man von Norden her
Flensburg. Nach Stadtrundfahrt und Freizeit in der Innenstadt
Rückfahrt vorbei am Wasserschloss Glücksburg und durch Angeln
nach Damp.
Kappeln zur Schifffahrt auf der Schlei
Über die Bundesstraße zum nahegelegenen Kappeln - Einschif-
fung und Fahrt entlang der Schlei bis Schleimünde an der Ostsee
und zurück nach Kappeln, wo es noch einen Aufenthalt für indivi-
duelle Entdeckungen der reizenden Kleinstadt gibt. 
Mehr Informationen zur Reise und Anmeldeformulare finden Sie in
den Prospekten, die bei der Gemeindeverwaltung Wohratal, Hals-
dorfer Straße 56, 35288 Wohratal, erhältlich sind.
Anmeldung: vhs des Landkreises Marburg-Biedenkopf
Herrmann-Jacobsohn-Weg 1, 35039 Marburg
Telefon: 06421 / 405 6 719 

6. Burgwaldcamp vom 06.04. bis
09.04.2009 am Dorfgemeinschaftshaus
Schwabendorf
(Natur-)Erlebnisfreizeit für Kinder von 8 bis 12 Jahren
aus allen Burgwald-Gemeinden
Das Burgwaldcamp ist ein Kooperationsangebot der Jugendpflege
Rauschenberg, der Jugendförderung Kirchhain und einigen ande-
ren Burgwaldgemeinden. Es findet in der ersten Osterferienwoche
statt. Bereits zum sechsten Mal geht es darum, gemeinsam mit
Kindern aus anderen Burgwaldgemeinden Abenteuer im und rund
um den Burgwald zu erleben und zu bestehen.
Als Naturerfahrungsraum bietet der heimische Burgwald eine Viel-
zahl an Möglichkeiten. Im letzten Jahr wurde dieser noch um zwei
Attraktionen erweitert: den Panoramaweg und die Nordic-Walking-
Strecke, welche während des Camps ebenfalls genutzt werden sol-
len. Den Höhepunkt bildet schließlich wieder eine Übernachtung im
Freien, von Mittwoch auf Donnerstag. 
Wichtige Informationen zum Burgwaldcamp:
Zeit: 06.04.-09.04.2009
Ort: Schwabendorf, DGH                        
Betreuungszeit: tägl. 9.00-18.00 Uhr
Alter: 8-12 Jahre
Kosten: 40,- €
weitere Geschwister 20,- €
Weitere Informationen gibt es bei der Jugendpflege Rauschenberg
unter 06425-923932 bzw. 0162-4014840 bzw. jugendpflege@rau-
schenberg.de oder aber bei der Jugendförderung Kirchhain unter
06422-922077.
Anmeldeformulare liegen ab sofort in allen beteiligten Gemeinden
aus.
Die Anmeldung bitte vollständig ausgefüllt senden an: Jugendpfle-
ge Rauschenberg, Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg.



Ferienspiele in Wohratal
Die 14. Ferienspiele der Gemeinde Wohratal finden in der Zeit vom
13. 07.2009 bis 24.07.2009, täglich von 8.30 Uhr bis 12.45 Uhr, auf
dem Gelände der "Hofreite" und dem altem Sportplatz im Ortsteil
Wohra statt. 

Teilnehmen können Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren sowie alle
Schulanfänger 2009. Etwa 10 Kinder werden immer von 2 Mitar-
beiter/innen der Ferienspiele betreut. 

Der Elternbeitrag beträgt für die Teilnahme des ersten Kindes einer
Familie 40,00 €, für das zweite Kind 30,-- €. Ab dem dritten Kind
einer Familie wird kein Elternbeitrag erhoben.  Anmeldeformulare
werden in den Schulen verteilt oder sind bei der Gemeindeverwal-
tung Wohratal erhältlich. 

Ansprechpartner und Ferienspielleiter: Herr Hans-Werner Heck-
mann, OT. Wohra, Halsdorfer Straße 15, 35288 Wohratal (Telefon
Nr. 06453 / 254).

Anmeldung zu den 14. Ferienspielen der Gemeinde Wohratal

Name, Vorname des Kindes: 

......................................................................................

Name der Eltern:            

......................................................................................

Geburtstag des Kindes:

.......................................................................................

Adresse (Straße/Ortsteil):  

.......................................................................................

Telefon:                    

......................................................................................

Name des Hausarztes:        

.......................................................................................

Mein Kind kann schwimmen:   

ja  O nein O

Mein Kind darf schwimmen/baden:        

ja  O nein O

Mein Kind ist gegen Tetanus geimpft:   

ja  O nein O

Krankheiten und Allergien Ihres Kindes bitte auf gesondertem Blatt
dieser Anmeldung beifügen.
Durch meine Unterschrift bestätige ich, dass ich die Verantwortung
für mein Kind übernehme, sobald dieses das Ferienspielgelände
ohne Erlaubnis verlässt.

Wohratal, den .................................................

...................................................................

(Unterschrift d. Erziehungsberechtigten)  
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Schießgemeinschaft Wohratal der
Schützenvereine Halsdorf und Wohra
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 21.03.2009

Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Samstag,
21.03.2009, im Aufenthaltsraum des Schießstandes im Bürger-
haus Wohratal statt.
Beginn: 19.30 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
a. Verlesen der Protokolle
b. Sportbericht
c. Kassenbericht
d. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Kassierers/Gesamtvorstandes
5. Neuwahl des Gesamtvorstandes
6. Verschiedenes
7. Gemütliches Beisammensein
Alle Mitglieder der Schießgemeinschaft sowie der Schützenverei-
ne Wohra und Halsdorf sind herzlich eingeladen und werden um
ihre Teilnahme gebeten.
Mit freundlichem Schützengruß!
gez.  Gerhard Paesler
1. Vorsitzender

Schützenverein Halsdorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 14.03.2009

Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Samstag,
14.03.2009, im Aufenthaltsraum des Schießstandes im Bürger-
haus Wohratal statt.
Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
a. Verlesen der Protokolle
b. Sportbericht
c. Kassenbericht
d. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Beratung und Beschlussfassung zum Zusammenschluss
des Schützenvereins Halsdorf mit der Schießgemeinschaft
Wohratal
6. Neuwahl des Gesamtvorstandes
7. Beratung und Beschlussfassung über Beitragserhöhung
8. Verschiedenes
9. Gemütliches Beisammensein
Auf die besondere Bedeutung des Tagesordnungspunktes 5 wird
hingewiesen.
Alle Mitglieder des Schützenvereins Halsdorf sind herzlich einge-
laden und werden um ihre Teilnahme gebeten.
Mit freundlichem Schützengruß!
gez.  Harald Damm
1. Vorsitzender

Sperrmüllabfuhr ab dem 01.01.2008
Der Beitritt der Gemeinde Wohratal zum Müllabfuhrzweckverband
Biedenkopf wirkt sich wie folgt auf die Sperrmüllabfuhr aus:
Die Sperrmüllabfuhr ist wie bisher über eine Anmeldekarte zu be-
antragen. Karten erhalten Sie kostenlos bei der Gemeinde
Wohratal. Kostenlose Sperrmüllabfuhren sind bis zu zwei mal pro
angeschlossenem Haushalt im Jahr möglich. Weitere Abfuhren
sind kostenpflichtig. Abgefahren werden bis zu 10 cbm (haus-
haltsübliche Menge) Sperrgut.
Totalentrümpelungen oder Haushaltsauflösungen sind ausge-
schlossen (Entsorgung direkt über einen Containerdienst).
Bitte beachten Sie die auf den Karten angegebenen Vorgaben.
Gemeinde Wohratal Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Peter Hartmann Ninette Engel-Rezzonico
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Personalangelegenheiten
Einstellung Auszubildende/r Fachangestellte/r für
Bürokommunikation

Frau Elisa Moog aus Wohratal, OT Halsdorf wurde als Auszubil-
dende für den Beruf zur Fachangestellten für Bürokommunikation
eingestellt.

Einstellung Mitarbeiter auf dem gemeindlichen 
Bauhof

Herr Olaf Viereckl aus Wohratal, OT Wohra zum 01.04.2009 als
Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofes eingestellt. 

Weiterhin wurde der Beschluss gefasst, Herrn Sebastian Peter
aus Wohratal, OT Langendorf im Rahmen einer Umschulung als
Auszubildender für den Beruf "Fachkraft für Wasserversorgungs-
technik" einzustellen. Im Anschluss an eine erfolgreiche dreijähri-
ge Ausbildung soll Herr Peter bis zum Ausscheiden des Bauhof-
mitarbeiters Heinz Kisselbach im Jahr 2013 befristet eingestellt
werden.

Nach Ausscheiden von Herrn Kisselbach ist eine Übernahme von
Herrn Peter in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis vorgesehen.

Haushaltskonsolidierung: Verkauf von
gemeindlichen Grundvermögen
Entsprechend der Beschlussfassungen im Gemeindevorstand
bzw. in der Gemeindevertretung wurden als Maßnahmen zur
Haushaltskonsolidierung und Sicherung der Zahlungsfähigkeit ins-
gesamt 26 Landwirtschaftliche Grundstücke der Gemeinde
Wohratal zum Gesamtpreis von 110.534,38 Euro verkauft.

Interessenten für weitere kommunale Grundstücke können sich
gerne mit der Gemeindeverwaltung, Herrn Homberger, Telefon
06453/6454-15, in Verbindung setzen.

Konzessionsvertrag mit der E.ON Mitte
Der bestehende Konzessionsvertrag zwischen der Gemeinde
Wohratal und der E.ON Mitte AG läuft zum 31.12.2011 aus.

Sofern die Gemeinde Wohratal die Option wahrnehmen will, mit
der E.ON Mitte AG einen neuen Konzessionsvertrag abzusch-
ließen, muss sie dies bis zum 31.12.2009 öffentlich anzeigen.

Um prüfen zu können, ob alternativ ein Rückkauf des Stromnetzes
für die Gemeinde Wohratal eine wirtschaftlich vertretbare Option
ist, muss die Gemeinde jetzt entsprechende Auskünfte bei der
E.ON Mitte AG einholen, um dann bis zum 31.12.2009 eine Ent-

scheidung erarbeiten zu können. Ent-
sprechende Auskünfte sind bereits an-
gefordert worden.

Die Gemeindevertretung hat in ihrer
Sitzung am 17.02.2009 daher die
grundsätzliche Prüfung folgender Fra-
gen beschlossen:

1. Rückkauf des Stromnetzes und
2. Gründung einer kommunalen Strom-
netzgesellschaft

Gerne beantworte ich Ihnen weitere
Fragen zu den o.g. Themen. 
Ihr Bürgermeister Peter Hartmann

Betreuungshelfer
Das Kreisjugendamt des Land-
kreises Marburg-Biedenkopf
sucht laufend
B e t r e u u n g s h e l f e r 
für Kinder- und Jugendliche
Konditionen: 25 Stunden im
Monat die Betreuung von Kindern und
Jugendlichen in der Familie.
Bruttovergütung 255,65 Euro  
monatlich + Fahrtkosten
Voraussetzungen: 
Interesse am Umgang mit Kindern/
Jugendlichen und ihren Familien
Pädagogische Vorerfahrungen 
wünschenswert
Eigener PKW erforderlich
Bewerbungen bitte an: 
Frau Makowski
Tel.: 06421 / 405 1359

Aus der Gemeindeverwaltung
berichtet

05.03. Herrn Friedhelm Wilmes Marburger Weg 33 80 Jahre

07.03. Herrn Joachim Wahren In der Aue 4 70 Jahre

12.03. Frau Linda Stenzel Gemündener Straße 19 71 Jahre

15.03. Herrn Wilhelm Stehl Am Mühlberg 3 71 Jahre

22.03. Frau Katharina Zöllner Halsdorfer Straße 25 84 Jahre

27.03. Frau Anna Kräling Gemündener Straße 9 72 Jahre

27.03. Frau Anna Homberger Männerstatt 4 72 Jahre

28.03. Frau Anna Katharina Wege Holderstraße 2 75 Jahre

30.03. Herrn Wilhelm Wege Holderstraße 2 77 Jahre

02.03. Herrn Andreas Klein Gartenstraße 14 71 Jahre

03.03. Herrn Günter Engelmann Hohe Straße 10 75 Jahre

06.03. Frau Hildegard Losekamm Hohe Straße 7 76 Jahre

19.03. Frau Laimute Lebert Mühlbergstraße 18 80 Jahre

21.03. Herrn Karl-Heinz Wahren Taspelstraße 3 76 Jahre

24.03. Herrn Peter Heck Hohe Straße 17 74 Jahre

26.03. Frau Margarete Homberger Hauptstraße 15 86 Jahre

29.03. Herrn Heinz Grebing Heckenweg 7 70 Jahre

04.03. Herrn Stephan Wasmuth Wohraer Straße 10 74 Jahre

07.03. Herrn Heinz Papendorf Flohweg 9 81 Jahre

20.03. Frau Anna Möbus Schulstraße 17 78 Jahre

24.03. Frau Elisabeth Hartmann Schulstraße 5 72 Jahre

27.03. Frau Marlies Möbus Wuhlgraben 1 78 Jahre

12.03. Frau Elisabeth Schleiter Hugenottenstraße 26 80 Jahre

16.03. Frau Magdalene Boucsein Hugenottenstraße 18 76 Jahre

18.03. Frau Elisabeth Schmiedl Winterseite 1 83 Jahre

28.03. Ehel. Maria u. Fritz Amrhein

15.03. Ehel. Petra u. Herbert Reinhardt

28.03. Ehel. Irmgard u. Wolfgang Müller

Gemündener Straße 31   Goldene Hochzeit

Alters- und Ehejubilare März 2009

OT. Wohra

OT. Langendorf

Mühle Metz 1                 Goldene Hochzeit

Ehejubilare

Rosenthaler Straße 15    Silberne Hochzeit

OT. Wohra

OT. Halsdorf

OT. Langendorf

OT. Hertingshausen

Jubilare
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Änderung der Gefahrenabwehrverord-
nung über das Halten und Führen von
Hunden (HundeVO)
Am 31.12.2008 ist die Gefahrenabwehrverordnung über das Hal-
ten und Führen von Hunden (HundeVO) geändert worden.
Die Änderung  beinhaltet auch die Aktualisierung der  so genann-
ten "Rasseliste". Gehört ein Hund einer der dort genannten Ras-
sen an, wird seine Gefährlichkeit vermutet.
In diese Rasseliste ist die Rasse des Rottweilers neu aufgenom-
men worden. Allerdings wurde eine Übergangsregelung für Hun-
dehalter geschaffen, die bereits im Besitz eines Rottweilers oder
Rottweilermischlings sind.
Wenn die Haltung eines Rottweilers oder Rottweilermischlings bis
zum 30.06.2009 bei der Gemeinde anzeigt wird, werden diese
Hunde als nicht gefährlich eingestuft.
Nähere Informationen erhalten sie bei der Gemeindeverwaltung
Wohratal, Herrn Achim Homberger, Tel.: 06453/6454-15

Rückgabe der Lohnsteuerkarten 2008
Alle Lohnsteuerkarten, die für das Kalenderjahr 2008 ausgestellt
wurden, sind gemäß § 41 (1) EStG und den Vereinbarungen zwi-
schen den obersten Finanzbehörden des Bundes und der Länder
nach Ablauf des Kalenderjahres 2008 dem Finanzamt zu übersen-
den, d.h. auch die Lohnsteuerkarten derjenigen Arbeitnehmer,
· die ihre Lohnsteuerkarte nicht für den Lohnsteuerjahresausgleich
oder eine Veranlagung benötigen
· deren Lohnsteuerkarten - aus welchem Grund auch  immer -

2008 ohne Eintragung geblieben sind
· die nur zeitweilig oder kurzfristig beschäftigt waren und aufgrund
niedrigen Bruttoarbeitslohnes keine Lohnsteuer zu zahlen hatten.

Die Lohnsteuerkarten 2008 sind ein wichtiger Faktor zur Ermittlung
des Verteilerschlüssels, nach dem jede Gemeinde den ihr zuste-
henden Anteil an der Lohn- und Einkommensteuer erhält. Jede
fehlende Lohnsteuerkarte mindert die Steuereinnahmen der be-
troffenen Wohngemeinde und kann sich damit auf die Höhe der zu
erhebenden Gemeindesteuern zum Nachteil aller Einwohner aus-
wirken.
Außerdem wird anhand der zurückgegebenen Lohnsteuerkarten
erneut eine Lohnsteuerstatistik durchgeführt, deren Daten für fi-
nanz- und wirtschaftspolitische Zwecke von besonderer Bedeu-
tung sind. Sie geben Aufschluss über die Einkommensverteilung
und Steuerbelastung und liefern somit wichtige Hinweise für steu-
erpolitische Überlegungen und Entscheidungen. Nicht zuletzt die-
nen die Eintragungen in der Lohnsteuerkarte 2008 auch der Er-
mittlung der den Wohnsitzländern zustehenden Zerlegungsanteile
an der Lohnsteuer.

Sonderabfall-Kleinmengensammlung
Die nächste Sonderabfall-Kleinmengensammlung in der Gemein-
de Wohratal findet am Dienstag, den 17.03.2009 in der Zeit von
15.30 Uhr bis 17.30 Uhr auf dem Parkplatz beim Bürgerhaus
Wohratal statt.
Eine Abgabe von Sonderabfällen außerhalb der genannten Öff-
nungszeit ist nicht möglich.
Der Betrieb für Abfallwirtschaft (BefA) weist ausdrücklich darauf
hin, dass die Sonderabfälle persönlich am Sammelfahrzeug abge-
geben werden müssen. Es ist nicht zulässig und daher strafbar,
Abfälle unbeaufsichtigt auf öffentlichen Verkehrsflächen oder sonst
allgemein zugänglich abzustellen.
Angenommen werden folgende Abfälle:
- Farben und Lacke
- Holzschutz- und Imprägnierungsmittel
- Dispersions- und Wandfarben
- Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige Substanzen aller Art
- Haushaltsfette und -öle (kein Motorenöl)
- Kleber, Leime, Spachtel

- Drogerie- und Kosmetikartikel
- Fotochemikalien
- Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel
- Batterien (auch Autobatterien)
- Leuchtstoffröhren
- Spraydosen
- Säuren, Beizen, Laugen
- Ölfilter, leere Ölbehälter, ölgetränkte Lappen usw.
- PCB-Kondensatoren
- Quecksilberthermometer
- quecksilberhaltige Schalterelemente
Von der Annahme ausgeschlossen sind:
- Munition
- Chemische Kampfstoffe
- Gasflaschen sowie Feuerlöscher
- Infektiöse Abfälle
- Asbest und asbesthaltige Produkte
- Altmedikamente (werden von den Apotheken kostenlos zurück-
genommen)
- Altöl (Motoren- und Getriebeöl)
Nach dem Abfallgesetz ist seit dem 01.07.1987 derjenige, der ge-
werbsmäßig Verbrennungsmotoren- oder Getriebeöle abgibt, ver-
pflichtet, gebrauchte Verbrennungsmotoren- oder Getriebeöle
zurückzunehmen. Heben Sie daher den Kaufzettel auf und legen
Sie ihn bei der Rückgabe des Altöls vor.
Sonderabfälle aus Haushaltungen werden kostenlos entgegenge-
nommen. Bei Gewerbebetrieben und Dienstleistungsunternehmen
kann gemäß der Abfallsatzung des Landkreises Marburg-Bieden-
kopf eine Gebühr erhoben werden. Gewerbebetriebe und Dienst-
leistungsunternehmen können das Angebot der Sonderabfall-
Kleinmengensammlung nur dann in Anspruch nehmen, wenn nicht
mehr als insgesamt 500 kg Sonderabfälle jährlich anfallen.
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Hertingshausen: 19.30, Jah-
reshauptversammlung, Schüt-
zenverein Hertingshausen,
Schützenhaus Hertingshausen
Halsdorf: 20.00, Jahreshaupt-
versammlung, Posaunenchor
Halsdorf, Ev.Gemeindehaus-
Halsdorf

Wohra: 15.00, Liedermacher
Spunk, Kultur im Dorf

Wohra: 19.30, Jahreshaupt-
versammlung, Angelsport- und
Freizeitverein Heimbachtal,
Hofreite Wohra

Langendorf: 10.00-12.30, Se-
nioren-Frühstück, "Treffpunkt
Wohratal", Dorfscheune Lan-
gendorf

Langendorf: 20.00, Jahres-
hauptversammlung, Kultur im
Dorf, Dorfscheune Langendorf

Langendorf: 20:00, Jahres-
hauptversammlung, Turn- und
Gymnastikverein Langendorf,
Dorfscheune Langendorf

Marburg: In die neue Welt II:
Die lange Nacht, Dorftheater
aus der Region, Waggonhalle,
20 Uhr, Res.: 06421/62554

Cölbe: Ostermarkt Gemeinde-
halle Cölbe

Wohra: 20.00, Jahreshaupt-
versammlung, Turn- und Sport-
verein Wohratal, Bürgerhaus
Wohratal

Ernsthausen: 15.00, Seni-
orennachmittag, "Treffpunkt
Wohratal", DGH Ernsthausen
"Storchennest"
Langendorf: 20.00, Jahres-
hauptversammlung, Freiwillige
Feuerwehr Wohratal, Dorf-
scheune Langendorf

Veranstaltungs kalender
Sa 7.3.

Sa 21.3.

Sa 14.3.

Mi 18.3.

Fr 13.3.

Fr 20.3.

Fr 27.3.

19.3.-22.3.

21.3.+22.3. Sa 28.3.

Veranstaltung des Senioren-Treffpunk-
tes Wohratal
Einladung zum Frühlings-Frühstück
Die nächste Veranstaltung des "Treffpunktes" findet am

Mittwoch, dem 18. März 2009, von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr
in der  "Dorfscheune"  in Langendorf statt.
Thema: "Jetzt fängt das schöne Frühjahr an !"
Rund um das Frühjahr - Rätsel, Lieder mit Flötenbegleitung
sowie Erzählen von alten Bräuchen
Referentin: Anneliese Müller
Abfahrt an den Bushaltestellen:
9:25 Uhr Ortsteil Halsdorf
9:30 Uhr Ortsteil Wohra "alle Haltestellen"
9:40 Uhr Ortsteil Hertingshausen
Anmeldungen bitte bei:
Ortsteil Wohra: Herrn Gerhard Knöpfel, Tel. 0 1520 1535 078
Ortsteil Halsdorf: Frau Gabi Scheufler, Tel. 06425 - 2620
Ortsteil Langendorf: Frau Erika Schmiermund, 

Tel. 06453 - 648820
Ortsteil Hertingshausen: Frau Anna Linker, Tel. 06453 - 7159

Senioren-Treffpunkt  Wohratal
Die nächste Veranstaltung des "Treffpunktes Wohratal" findet zu-
sammen mit dem "Treffpunkt Rauschenberg" statt. 
Am Samstag, dem 28. März 2009 in der Zeit von 15.00 Uhr bis
18.00 Uhr präsentiert die Theatergruppe Ernsthausen im  Dorfge-
meinschaftshaus Ernsthausen "Storchennest" die Kriminalkomö-
die: " In dieser wunderschönen Nacht "
Abfahrt an den Bushaltestellen:
14:10 Uhr  Ortsteil Hertingshausen
14:15 Uhr  Ortsteil Langendorf
14:20 Uhr  Ortsteil Wohra "alle Haltestellen"
14:25 Uhr  Ortsteil Halsdorf
Anmeldungen bitte bei:
Ortsteil Wohra: Herrn Gerhard Knöpfel, Tel. 0 1520 1535 078
Ortsteil Halsdorf: Frau Gabi Scheufler, Tel. 06425 - 2620
Ortsteil Langendorf: Frau Erika Schmiermund, 

Tel. 06453 - 648820
Ortsteil Hertingshausen: Frau Anna Linker, Tel. 06453 - 7159

Kirchengemeinde Halsdorf
im März 2009
Freitag, 6. März, 19.30 Uhr: Gottesdienst zum Weltgebetstag im
ev. Gemeindehaus in Halsdorf, zusammen mit dem evangeli-
schen Kirchspiel Josbach und dem katholischen Kirchspiel Ems-
dorf.
Sonntag, 8. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrerin Anja Fül-
ling aus Josbach (Kanzeltausch).
Sonntag, 15. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst.
Sonntag, 22. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst.
Sonntag, 22. März, 10.30 Uhr: Kindermitmachgottesdienst für
das ganze Kirchspiel in der evangelischen Kirche in Burgholz.
Mütter, Väter, Großmütter und Großväter mit kleinen Kindern sind
herzlich eingeladen.
Montag, 23. März, bis Freitag, 27. März, jeweils 20.00 Uhr: Bi-
belwoche zum Johannesevangelium im Bürgerhaus in Burgholz.

Samstag, 28. März, 15.30 Uhr: Kindergottesdienst im ev. Ge-
meindehaus für Kinder von 3 Jahren bis zu den Vorkonfirmanden.
Es wird auch etwas zum Essen und Trinken geben. Deswegen
wäre es schön, wenn die Kinder einen Trinkbecher mitbringen.
Sonntag, 29. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst.
Donnerstag, 2. April, 19.30 Uhr: Passionsandacht.
Sonntag, 5. April, Palmsonntag, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit
Vorstellung und Prüfung der Konfirmanden.
Gründonnerstag, 9. April, 19.30 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl.

"Frühstückstreffen für Frauen in
Deutschland e.V.
„Gute Zeiten - Schlechte Zeiten" lautet das Thema unseres
nächsten Frühstückstreffens für Frauen in Deutschland e.V." am
Samstag den 28. März 2009 in Stadtallendorf, Jugendzentrum im
Röntgenweg von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr.
Referentin ist diesmal Frau Ricarda Abrell aus Ebsdorfergrund. 
Ein besonderer musikalischer Genuss erwartet unsere Gäste von
dem Gitarren-Orchester-Marburg unter der Leitung von W.R.
Sänger. Ein reichhaltiges Frühstücksbüfett in freundlicher Atmos-
phäre, sowie ein Büchertisch ist ebenfalls wieder vorhanden.
Eine Kinderbetreuung wird angeboten. 
Zur Deckung der Kosten (incl. Frühstück) wird ein Beitrag von 7,-
€ erhoben.
Wir laden alle Frauen ganz herzlich ein und freuen uns über Ihre
Anmeldung bis Donnerstag, den 26.03.2009 bei Maria Sulkows-
ki, Tel. 06428/2220 oder 06428/3494
oder per e-mail: Maria-Sulkowski@web.de 

NNAATTUURRHHEEIILLKKUUNNDDLLIICCHHEE 
AAUUSSBBIILLDDUUNNGG an der 

Heilpraktikerschule Wegwarte.
Bachblüten, Schüsslersalze, Ohra-
kupunktur, Schröpfen, Fußreflexzo-

nenmassage etc.   Info: 06422-
938844, 938897, www.

heilpraktikerschule-wegwarte.de

Montag, 
23.03. 

Pfarrer Matthias 
Weidenhagen 

Johannes 15, 1-8 
„Bleiben und aufbrechen“ 

Dienstag, 
24.03. 

Thomas Wöhl Johannes 11, 17-27 
„Aufstehen und leben“ 

Mittwoch, 
25.03. 

Pfarrerin Christina 
Jung 

Johannes 8, 12-20 
„Leuchten und erkennen“ 

Donnerstag, 
26.03. 

Pfarrerin Anja 
Fülling 

Johannes 14, 1-14 
„Suchen und wohnen“ 

Freitag, 
27.03. 

Pfarrer Hardy 
Klinzing 

Johannes 10, 1-10 
„Kommen und gehen“ 



Sirenen- und FAE-
Funktionskontrolle
Die nächste Sirenenfunktions-
kontrolle findet am Freitag, 27.
März 2009, 18.00 Uhr, statt.
Sirenen- und FAE-Funktions-
kontrolle

Abholung wieder-
verwendbarer
Güter in Wohratal
Praxis GmbH

Die nächste Abholung von wie-
derverwendbaren Gütern wie:
Möbel, Elektrogeräte, Hausrat
und Spielzeug, findet am Mitt-
woch, den 18. März 2009 statt.
Unter der Servicenummer
06421/8 73 33-0 sollten die Ab-
holungen möglichst frühzeitig,
ca. zwei Wochen vor dem ge-
nannten Termin, angemeldet
werden.
Unter dieser Servicenummer
können auch nähere Einzelhei-
ten, insbesondere darüber, wel-
che Güter abgeholt werden
können, erfragt werden. Die Ab-
holungen wiederverwendbarer
Güter erfolgen kostenlos.

ELSA-agrar Schu-
lung im LLH Mar-
burg
Der Landesbetrieb Landwirt-
schaft Hessen führt am Diens-
tag dem  10. März 2009  um
9:00 Uhr eine ELSA-agrar
Schulung durch. Die Schulun-
gen finden in Marburg im Her-
mann-Jacobsohn Weg 1 (Land-
wirtschaftsamt) statt. Da die
Teilnehmerzahl auf 15 Perso-
nen begrenzt ist, melden Sie
sich unter der Rufnummer
06421 / 4056 0 an.

Landwirtschaftli-
che Sozialversi-
cherungsträger 
Hessen, Rhein-
land-Pfalz und
Saarland

In regelmäßigen Abständen
werden von den Landw. Sozial-
versicherungsträgern Hessen,
Rheinland-Pfalz und Saarland

bestehend aus der
- Land- und Forstwirtschaftli-

chen Berufsgenossenschaft
- Landwirtschaftlichen Alter-

skasse 
- Landwirtschaftlichen Kran-

kenkasse und
- Landwirtschaftlichen Pflege-

kasse 
auswärtige Sprechtage durch-

geführt, an denen sich interes-
sierte Mitglieder über ihre versi-
cherungsrechtlichen Angele-
genheiten informieren können.
Der nächste Sprechtag findet
wie folgt statt:
Datum: 19.03.2009
Ort: Kreisbauernverband

Rollwiesenweg 2
Marburg
Zeit: 9.00 - 12.00 Uhr
Um telefonische Anmeldung
unter der Nummer 0561/1006-
2229 wird gebeten
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Gemeindeticker Ihr Platz für
Kurzmeldungen

Evangelische Kirchengemeinden Wohratal-Wohra, Langen-
dorf und Hertingshausen

Konfirmanden, Dienstag, 16:45-17:45 Uhr im Pfarrhaus
Vorkonfirmanden: Mittwoch, 17:00-18:00 Uhr im Pfarrhaus
Kirchenchor, Dienstag, 19:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Hertingshausen
Bastelkreis, Montag um 14:30 Uhr im Pfarrhaus
Jungschar, alle zwei Wochen am Samstag von 16-18:00 Uhr in der Dorfscheune oder Kirche Langendorf
Frauenstunde, 4. März, um 15:00 Uhr, im Pfarrhaus Wohra
Weltgebetstag am Freitag, dem 6. März um 19:30 Uhr im Pfarrhaus
Kleider- und Schuh-Sammlung für das Hilfswerk Spangenberg, Mitglied im Diakonischen Werk, vom 23.-28.
März 2009. Infoblätter liegen aus. Sammelstellen: Wohra: Marta Wenzel, Langendorf: Inge Trusheim, Her-
tingshausen, Heinz Döring
Am 1. April 2009 kocht der Pfarrer original Thüringer Klöße in der Dorfscheune Langendorf; Gulasch und
Rotkohl wird von den Langendorfer Frauen zubereitet. Daher beginnt die Frauenstunde schon um 12:00 Uhr.
Um Anmeldung bei Inge Trusheim oder im Pfarramt wird bis zwei Tage vorher gebeten.
Passionsandachten Wohra, im Pfarrhaus, jeweils Mittwoch, 19:00 Uhr
25. Februar - 4. März - 11. März - 18. März - 25. März - 1. April 
Langendorf und Hertingshausen, in der Kirche
jeweils am Samstag Abend um 19:00 Uhr, wenn am Sonntag kein Gottesdienst gefeiert wird
Bibelwoche 
vom 23. - 27. März je-
weils um 20.00 Uhr
-auch in diesem Jahr
wieder mit ansch-
ließendem Beisam-
mensein und guten
Gesprächen-
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Beilagen in 

Wir im
Wohratal

1000 x 
auffallen: 

Tel.
06424 /
964020
Mail:

post@
grundblick.de

Telekommunikationstechnik,
Computer-/Daten-Systeme,
VoIP-Systeme,
Notruf-Anlagen,
Uhren/Zeit-Systeme,
ELA-Systeme

T e l . : 0 6 4 2 4 / 9 6 4 1 0 0
F a x : 0 6 4 2 4 / 9 6 4 1 0 1
Ulrichsweg 10
35085 Ebsdorfergrund
info@telefonbau-PETER.de
www. telefonbau-PETER.de

Beratung, Installation,
Wartung und Service,
alles aus einer Hand!

12.3.2009, 20 Uhr Stadthalle Marburg

Unter dem Motto „Lieder, die zu Herzen
geh´n“ präsentiert Vreni Margreiter
DDaass FFeeuueerrwweerrkk
ddeerr VVoollkkssmmuussiikk

mit Jonny Hill, Wildecker Herzbuben u.v.a.
20.3.2009, 19.30 Uhr, 

Stadthalle Stadtallendorf

Karten: in allen bek. Vorverkaufsstellen
Telefonischer Kartenservice:

Konzertdirektion Dietrich
(0 64 26) 77 42


